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[16 ] 44 Juni 30 . , Altdorf A
SCHREIBEN VOM [URNER LANDRAT SEBASTIAN PEREGRIN] ZWYER AN ALT

AMMANN[UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT] BEAT II.
ZURLAUBEN, ZUG

"mich bericht Herr landts haubtm . [ von Schwyz 3 Wolfgang Dietrich Theodor]

R e d i n g das der Herr [gemeint Zurlauben ] Morgens wegen unsers huss kriegs

[=Zumbrunnenhandel in Uri ] nach Bremgarten [an die Tagsatzung der kath . Orte
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1 2
und der Abtei St . Gallen vom 1. - 3 . Juli 1644 ] reissen werde , bei welcher

Handlung der Herr wol zu wünschen , Mit occasion aber das ich mein Jungen

[Franz Emst ? Z w y e r ?] daselbst durchschickte habe , den Herrn Jn hergebrach¬

ten verthruwen schreiben sollen . Es scheint die Babilonische sprach wolle
3

zwüschendt uns gar überhandt nemmen , unsere Aidtgnossen von schreiben für

sich und Jn namen [von Schultheiss und Rat von ] solenthum und begeren Man

wolte von hier die gesante [Karl Emanuel von Roll  und Johann Heinrich
4

Zumbrunnen]  nach Baden [an die Jahrrechnung vom 4 . - 19 . Juli 1644]

zue guetlicher Handlung Instruieren , darüber Man zu contento geantwurtet 3

darauf schreiben unsere aidtgnossen [Landammann und Landrat ] von [ kath . ] Gla¬

rus und begeren sollen auf morgens unsere gesanten [Karl Emanuel von Roll 3

Johann Heinrich Zumbrunnen 3 Johann Jakob T a η n e r 3 Sebastian Peregrin

Zwyer ] nach Bremgarten schikhen und Jst der brief ( so unser Landaman [Karl

Emanuel von Roll ] eröffnet ) an [Landammann und Landrat von ] Appenzel [ - Inner¬

rhoden ?] überschriben 3 denen hat man copeilich Comuniciert was man an [Schult¬

heiss und Rat von ] Freiburg geantwurtet 3 und dabey angedeüth sie liechtlich

erachten werden könden das man zu Bremgarten nit zumal wurde zusamen kumen

Mögen.

Vorgestern hat man hiesige ordinari gesanten zu disem geschefft noch zwen

adiungiert [ tatsächlich erscheinen dann in Bremgarten die 4 obgenannten Urner

Gesandten] 3 und den befelch auf under schidliche fäl geben 3 als wan die Cato-

lische Un Jnteressierte Ort [FR, SO, kath . GL, AI ] sich allein wellen Jnter-

ponieren . . . , soll man sich von hiesiges Orts wegen accomodieren , was Got ver-

henken solte . Man rechten müöste , alle bescheidenheit zu begeren veromet,

wie ich die occasion wünschen möchte umb alles mit dem Herrn Mündtlich zu

reden " .

1 ) vgl . EA V 2 , 1322 (Nr . 1040)
2 ) Sowohl Zurlauben als Zwyer finden wir dann als Tagsatzungsgesandte von

Stadt und Amt Zug bzw . von Uri , nicht aber Reding als Vertreter von Schwyz.
3 ) Zwyer vergass offensichtlich , den Namen des entsprechenden Ortes hinzu¬

setzen . Möglicherweise ist damit Schultheiss und Rat von Freiburg gemeint.
4 ) vgl . ebenda 1323 (Nr . 1041 ) . Beat II . Zurlauben nahm an der Jahrrechnung

nicht teil.

-  Blatt 255 r  leerOriginal , mit Siegel AH 75 , 254 - 255
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